
RATGEBERECKE A TB AG FÜR TREUHAND UND BERATUNG

ERBSCHAFT UND STEUERN

In der Schweiz werden jedes Jahr 
Vermögenswerte im Umfang von 
einigen Dutzend Milliarden Fran-
ken vererbt. Während die jähr-
liche Steuererklärung für viele 
Personen schon Routine ist, ist 
das Thema Erbschaft und Steu-
ern für die meisten nicht alltäg-
lich.

Einkommens- und Vermögens-
steuern
Alle Vermögenswerte und Ein-
künfte aus einer Erbschaft sind 
ab dem Todestag und nicht erst 
ab der Erbteilung in der eigenen 
Steuererklärung zu deklarieren. 
Vergisst dies ein Erbe, muss er 
mit Nachsteuern samt Verzugs-
zins und einer Busse wegen 
Steuerhinterziehung rechnen.

Zwischen dem Todestag und der 
Erbteilung angefallene Verrech-
nungssteuern müssen von der 
Erbengemeinschaft zurückge-
fordert werden. Wird dies unter-
lassen, ist die Verrechnungs-
steuer in Höhe von 35 % verloren.

Erbschaftssteuern
Berechtigt zur Erhebung der Erb-
schaftssteuern ist nicht etwa der 
Wohnkanton des Erben, sondern 
jener Kanton, in welchem der 
Erblasser seinen letzten Wohn-
sitz hatte. 
Wird ein Nachlass anders ver-
teilt als von Gesetzes wegen be-
ziehungsweise als in einer letzt-
willigen Verfügung vorgesehen, 
können steuerpflichtige Schen-
kungen (Querschenkungen) ent-

stehen. Der Erblasser kann einen 
Vorerben und einen Nacherben 
einsetzen. Der Vorerbe kann da-
bei verpflichtet werden, die gan-
ze Erbschaft oder den Überrest 
bei seinem eigenen Ableben dem 
Nacherben zuzuweisen. Die Erb-
schaftssteuer wird dann zweimal 
erhoben. In Kantonen wie St. Gal-
len, Thurgau und Zürich ist für die 
Festsetzung der Höhe der Steu-
ern auch beim Nacherben dessen 
Verwandtschaftsverhältnis zum 
ursprünglichen Erblasser mass-
gebend.

Liegenschaften
Umfasst der Nachlass auch Lie-
genschaften, etwa in einem an-
deren Kanton als der Erblasser 
gewohnt hat, kann jener Kanton, 

in welchem sich die Liegenschaft 
befindet, den entsprechenden 
Erbteil besteuern. Im vergange-
nen Jahr hat das Bundesgericht 
Regeln dazu genannt. (pd)

Gratis-Hotline zum Thema:  
071 945 80 90

Freitag, 1. Juni 2018, 
10.00 bis 12.00 Uhr
Montag, 4. Juni 2017, 
10.00 bis 12.00 Uhr
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